
Reise nach England und Irland
2.- 11. Mai 2019

Auf Einladung von Professor Shahed M. Quraishi, dem Präsidenten der Royal Society of Medi-
cine in England für die Sektion Rhinology und Head and Neck Surgery, reiste Oliver Kaschke als 
„Visiting Professor“ nach England und Irland im Rahmen des traditionellen „Visiting Professor 
Program“ der Royal Society of Medicine und des Journal of Laryngology and Otology. 

Die erste Station: London
Am 2. Mai hielt Prof. Kaschke einen vielbe-
achteten Vortrag zum Thema „Otosclerosis 
and Current concepts on stapedial surgery“ im 
Rahmen des „Practice Day“, an welchem mehr 
als 160 HNO-Ärzte aus dem gesamten Verei-
nigten Königreich teilnahmen. Am Nachmit-
tag diskutierte er am Rundtisch zum Thema 
„Schilddrüsen-Chirurgie“, wo leidenschaftlich 
unterschiedliche Standpunkte dargestellt und 
verteidigt wurden.

Am Abend gab es einen feierlichen Empfang 
in einem der legendären Londoner Clubs, die 
man nur auf spezielle Einladung besuchen 
kann.

Am 3. Mai folgte dann in London im ehrwür-
digen Gebäude der Royal Society of Medicine 
in der Whimpole Street 1 der Vortrag zum 
Thema „ Low risk thyroid cancer: Observation 
or lobectomy?“ Auch hier wurde intensiv und 
leidenschaftlich diskutiert, nicht zuletzt mel-
dete sich auch der amtierende Präsident der 
Britsh Thyroid Association zu Wort. 

Der Besuch des Royal Theatre mit dem „Phan-
tom of the Opera“ war ein unvergesslicher 
Eindruck für Augen und Ohren zum Tages-
ausklang.

Faculty am Practice Day am 2. Mai 2019 in London

Vortrag in der der Royal Society of Medicine in London am 3. Mai

Professor Dr. Shahed M. Quaraishi, 
Präsident der Royal Society of Medicine 2018/2019 (links) 
in den Räumen der Royal Society of Medicine (RSM) 
in der Whimpole Street 1 in London



Die zweite Station: Nottingham
Tags darauf reiste Prof. Kaschke weiter nach Nottingham zum Gastgeber. Neben einer Stippvisite 
des Nottingham Forest und des Queens Hospital besuchte er auch die wunderbaren Schlösser von 
Chatsworth House und Wollaton House.

Die dritte Station: Dublin
Der erste Flieger brachte ihn am Morgen des  
6. Mai von Birmingham nach Dublin, wo er 
nach kurzer Stadtbesichtigung am Abend 
im Royal College of Surgeons of Ireland am  
Stephens Green in Dublin zum Thema „Mana-
ging low risk thyroid cancer“ sprach. Auch dort 
wurde danach lebhaft diskutiert, anschließend 
gab es einen netten Empfang mit anregenden 
kollegialen Begegnungen und Gesprächen.

Die vierte Station: Tewksbury
Schon am nächsten Morgen, dem 7. Mai, ging 

es mit der ersten Maschine zurück nach Birmingham. Auf der Tagung der südenglischen HNO-
Ärzte im 80 km entfernten Tewksbury präsentierte Prof. Kaschke den Beitrag „3D-graphic ana-
lysis of sinus anatomy – a tool for learning, teaching and navigation“. Am Abend wurde standes-
gemäß englisch diniert. 

Die fünfte Station: Lake District, National Park
Ab dem nächsten Morgen folgte der entspannte Teil der Reise nach Norden in den wunder schönen 
Lake District mit dem berühmten Lake Windermere. Bekannt ist die Region auch durch die Mär-
chenfigur Beatrice Potter, die dort in zahlreichen Souvenirgeschäften zu finden ist. Übernachtet 
wurde sehr stilvoll in einem alten Schlosshotel. Leider regnete es in typisch englischer Weise wäh-
rend der Rundfahrt auf dem Lake Windermere. Dennoch beeindruckte die Schönheit der Region.

Die sechste Station: Edinburgh
Der letzte Teil der Reise ging in die schottische 
Hauptstadt Edinburgh, die sich bei prächtig 
klarem Himmel präsentierte. Prof. Kaschke 
besichtigte die imposante Burg und das schot-
tische Parlament. Bei einem Kurzbesuch des  
Royal College of Surgeons traf er die schotti-
schen HNO-Ärzte auf ihrem Frühjahrstreffen.

Tief berührt, mit unzählig vielen schönen Ein-
drücken und voller Dankbarkeit für den Gast-
geber flog er von Edinburgh zurück nach Berlin.

Chatsworth House Wollaton House

Vor dem Eingang zum Royal College of Surgeons in Dublin und 
während des Vortrages im RCSI

Vor dem Royal College of Surgeons in Edinburgh


